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Compañ. Nacional d Danza 


I<ünstlerischer Direl<tor: Produl<tion: 
Nacho Isabel S¿:¡nchez 

Principal Dancers: Presse und Werbung: 
Mélf Baudcsson, Emmanuelle Berélrd, Malte VíllC1nueva 
Emmanuellc Broncín, Catherine José 
ThomdS I<lein, Pdtnck de 8c:ma, Rámon Flowers, Technische I<oordination: 
I<im Miguel 

First Dancers: Assistent des technischen Koordinators: 
Carmen Malina, Me Luisa Ramos, Ricardo Franco, Juan José Llorens 

AntoniO Hans Tino 

Solisten: 
Africa Guzméin, 

Yoko Sel<retariat: 
Am,,",c',, 8ris, 
LUIS Tomás 

Bühne: 
Marcelo 

Beleuchtung: 
Florencia S¿lnchez, 

Ton: 

Assistent des I<ünstlerischen Direl<tors: 
Magazin: 

S¿~nchez 

Ballettmeisterin: 
Milovan Garderobe: 

Ismael Genoveva 
Probenleiter: 
I(evln 

José Luís Mora 
Pianisten: 

Hausmeister: 
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Compañía Nacional de Danza 

Die BeruFung Nacho Duatos als künstlerischer Leiter im 
Juni 1990 hat für die Compañía Nacional de Danza 
grofSe Veranderungen mit sich gebracht. Ohne die 
klassische Linie aufzugeben, ist es Duatos Anliegen, der 
Compañía einen eigenen Stil zu geben, der zuneh­
mend die zeitgenóssische Note adaptiert. Neue, speziell 
für die Compagnie kreierte Stücke, werden laufend ins 
Repertoire auFgenommen, zusammen mit Stücken, die 
sich bereits bewahrt haben und denen Nacho Duato 
weltweit nachspürt. Einen beachtlichen Beitrag zum Re­
pertoire leistet Nacho Duato selbst. 

Seit er 1990 d ie Leitung der Compagnie übernommen 
hat. schuf er bereits zahlreiche Stücke für die Compag­
nie, die den Beifall der internationalen Kritik fanden und 
ihm Tanzpreise einbrachten. Der Reichtum der spani­
schen Kultur und Folklore ist eine unerschópfliche Ouel­
le Für ihn. 
I 990 begann für die Compañía unter Nacho Duatos 
Leitung ein neues Kapltel ihrer Gcschichte Ein eigenes 
Profil wurde entwickelt das dem Ensemble in der inter­
nationalen Tanzwelt bereits einen unverwechselbaren 
Platz sicherte. 

Por Vos Muero Tanzer: Mar Baudesson & Luis Manin Oya Foto. Ca(Io~ (orté';. 3 



wurde eín 
ersten Preis 

Musik van Maria de Mar Bo­

Nacho Duato 
der 
net und braehte ¡hm 
den 
sehen Wettbewerbs in J<óln ein, 
1986 wurde Nacho Duato van Nederlands Dans Thea-

Fur seine alS Tanzer wurde Nacho Duato 
1987 mít dem VSCD Gouden Tanz­
preis) 
Seine Duato schon SeíUuni 1990 ¡st Nacho DualO - berufen dureh das spa­
bald über die Grenzen des hínauswachsen und nísche KuJturministerium künstlerischer Direktor der­
sieh der zuwenden, Sein erster Versuch Nacíonal de fur die er bisher fünf­

4 1983 für Nederlands Dans Theater Jardi Taneat. zu zetm Ballette kreiert hat. 

Nacho 
18 Jah­

ter zum 
Manen undJirí 

neu 

neben Hans van 

imemationa­
- darunter CuH­

Les 



Cautiva n'nzeor: Jeniffeor Grissette & Patrick de Bana Foto f\r'\a SokN"lLIIJ 5 



Cautiva 


MUSlk 
Kostllme 
Blihnenbild 

Premlere 

Stüek Cautiva wurde von dem künstferisehen 
die 

"'eh habe Cautiva mit dem 

Nacho Duato 

Alberto 

Nacho Duato 

Nacrlo 

Níeoléls Físehtel 


Teatro de 

Madrid, 1 


annehmen kann, Texte 
de und Esra Pound habe ieh einander 

als würden sie miteinander kom­
munizieren, in einem offen für Gefühle und 
für Liebe, Níeht bloB zwei die einander eine 
Gesehiehte erzahlen. Sie lassen sich von der Musik tra­
gen, verlieren sich darin und treffen sich wíeder und 
wíeder. Die Maeht des díe Kehrseite 
der íst eín wesentlícher Teíl der Musík über­

Vie/leícht treffen sich Musik und Tanz 
dort und lassen uns erschaudern," 

sein Grundgedanke irrational und voHer Gefühle ist Alberto 



Por Vos Muero 

Choreographie Nacho DUi1tO 
Muslk Spanlsche r'v1uslk des 15 und 16. Jahrhunderts 
Bühnenbild Nel0--10 Duato 
I(ostüme Nacho Duato in Zusammenarbeit mit Ismael Aznar 
Beleuchtung Nicolás Flschtel 
Text Garcilaso de la 
Stimme Miguel Bosé 

Premlere Teatro de Madrid, I 1. April 1996 

Duato hat sich für Por Vos Muero sowohl von spani­ 1m 15. und 16. Jahrhundert waren Tanze ein Bestand~ 
scher r'v1usik des 15. und 16. Jahrhunderts als auch von ted der kulturellen des Volkes, 
einigen cJcr schónsten Verse des spanlschen D:chters In sle flossen díe hierarchischen und sozlaren 
C~arciléJso de la Vega inspir'ier'en lassen. Strukturen relatív authentlsch mit ein. Por Vos Muero 
Durch ,rVill,ik und Poesie Duato der historische móchte der Rolle, die der Tanz wahrend Je--
Bezug ~elnes er'kennbar ner ZClt bei Art gesellsch¿1ftlichen Ercignisses 
phlestils hat, zollen. 

Mediterrania 
Choreographie Nacho Duaro 
Musik Jerónimo Maesso, Maria del Mar Bonee Peter 

liSSd Clerrard, BrencJan Juan A. Arteche, Javier Paxarino 
Bühnenbild Nacho Duato 
KostlJme Luis Devota und Modesto Lomba 
Beleuchtung Nicolás Fischtel 

Premiere F)r'¡rlclpal Theater, Valencia, 9. Juli 1992 

Pmduktior¡ wurde unrerstützr von 

Normalerwelse 1St es MUSlk, die mlch zu einem neuen 
Ballett inspiriert Bei diesem StückJedoch waren es das 
Meer und sell1 licht, das Feuer und seine Bedeutung in 
unserer Kultur', sowie auch die Fruchtbélrkeit des Lan­
des, die meine Ouelle für diese der Kommune von Va­
!encia gewidmeren Choreographie gewesen sind, 
Mit diesem Werk móchte ich sehr persónliche Gefühle 
und Assoziatlonen darstellen. die Wurzeln meiner' Her­
kunft, deren Prasenz ich - obwohl ich immer wieder für 
lanqere Zcit 1m Ausland und von anderen Kufturen be-, 
einfluGt worden war - sr~mdig In meinen Adern Fühle. 
Ich habe es vermieden, folklof'lStlsche Elememe, Anek­
doten oder Anspielungen e/uf bestimmte zu ver-­
wencJen, sondern mlch stattdessen bemüht, míttels Be· 
wegung auf die L¿mdschaft einzugehen, auf die Em­
pFindsamkcit ihrer Bewohner und ihre rückhaltJose Ver­
eilrung des Verg~lnglíehen, die für diese Gemejnde so 
chélr¿lkrcriStiseh slnd. 
Stcreotypen vernleiden ohne kunstvolle Mu­
sik, Kostüme und ein Bühnenbild auszu-

Kommune Valencia, 

kommen, um eine Eínfachheít zu erreiehen. Das 

etwas kalt erscheínen im mit der 


mit der die Menschen lm 

trotzdem ¡eh, 


Bewegung auszudrüeken. 

Ich verwandte und deren 


in das konstante Gerauseh von Wasser 

bettet sind. Diese für 

die Kultur von vor allem haJf sie míl: Be­

zu finden, die von erdverbundencr Starke 

slncJ so ernen deutlícheren zu feínsten 

Bewegungen bilden. 

leh wollte einfach meíne Wurzeln und díe meíner Vor­

fat--lren so weít wie ¡eh habe 

versueht, die 

kommen, an den dieses landes, der jmmer eng 

mlt der See verbunden ist. leh widme dieses BaHett aJl 

den en, die sich - wíe ¡eh selbst - dem Míttelmeer 

ver'bunden fühlen 


Nacho Duato 7 



Graf-Zeppelin-Haus - Friedrichshafen (Bodenseefestival) 

Samstag, 10. Mai 1997 - 20.00 Uhr 

Sonntag, 11. Mai 1997 - 20.00 Uhr 


COMPAÑIA NACIONAL DE 'DANZA 


CAUTIVA 
Choreographie Nacho DlIato 
MlIsik Alberto Iglesias (Cautiva) 
Dekoration lInd Kostüme Nacho DlIato 
Belellchtllng: Nicolás Fischtel 
Premiere: 12. April 1993 - Teatro Madrid 

10.Mai 1997 11. Mai 1997 
Mar Balldesson Emmanuelle Broncin 
Emmanllelle Berard Alexandra Scott 

África Guzmán Eva López Crevillén 
Catherine Habasque Mar Baudesson 

Patrick de Bana Patrick de Bana 

Cati Arteaga Cati Arteaga 
Nathalie Buisson Bertha Bermúdez 
Cristina Hortigüela Nathalie Buisson 
RlIth Maroto Cristina Hortigüela 
Muriel Romero Ruth Maroto 
Alexandra Scott Muriel Romero 
Lesley Telford Lesley Telford 

José Manuel Armas Antonio Calero 
José Antonio Beguiristáin Nicolo Fonte 
Antonio Calero Thomas Klein 
José Cruz Nicolaas Marckmann 
Luis Martin Oya Kim McCarthy 

Koslüme: Schneiderei der Compagnie 

Dekoration: Daniel Moreno 


Tontrliger: 

l. A Song (1, Satz) Corre el Mio Cuor; 2. Cautiva; 3. A Song (2 Satz) Soul wilh Soul; 4. Note, Phrase, Memories; 5. Your Voice. 


Joyce's voice: Mary Flood (1, 3); Pound's voice: Michael I3iberstein (1,3); Tenor: Eduardo paz (3); Piano: Maruxa Llorente (4); 

Programmieren und Keyhoard : Alberto Iglesias (1 , 3); Violine: Vladimir Nemtanu (2, 5). Fermin Aldaz (3); Viola: Cristian Ifrim (2, 

5), Santiago Kuschevatzky (3) ; ViolonceIlo: Roman Jablonski (2, 5), Dagmar Remtova (3), Saxello (1 , 3), Flote, Bat:lklarinette (3): 


Javier Paxariño; Klarinette: Andreas Pritwittz (3); 
Aufnahme: Música Sín-Fin 

HERMAN SCHMERMAN 
Choreograph ie William Forsythe 
Musik Thom Willems "Just DlIcky" (1992) 
Bühnenbild und Beleuchtung William Forsythe 
Kostüme William Forsythe und Gianni Versace 
Inszenierung Kathryn Bennets 
Weltpremiere 28. Mai 1992 New York State Theater (New York City Ballet - Diamond 

Project) 
Premiere 8. November 1996 - Teatro de la Zarzuela, Madrid (Compañia Nacional de 

Danza) 



10.Mai 1997 11. Mai 1997 
Bertha Bermúdez Cristina Hortigüela 
Catherine Habasque Eva López Crevi.llén 

Muriel Romero A/:exandra Scott 

José Cruz José Manuel Armas 
Kim McCarthy Luis Martin Oya 

Mar Baudesson Bertha Bermúdez 
Patrick de Bana José Cruz 

Dekoration: Enrique López Corella 
Kostüme: Schneiderei der Compagnie/Gianni Versace 

***Pause*** 

POR VOS MUERO 
Choreographie 	 Nacho DlIato 
MlIsik 	 Alte Spanische Musik des 15. lInd 16. Jahrhunderts-(Canyons de la 

Catalunya mil-Ienaria - El Mestre, Volksweíse aus Catalonien - La Capella 
Reia! de Catalunya/Leitung: Jordi Saval/, Lieder und Tanze Spaniens, 
Antología de la Música Española) 

Bühnenbild Nacho Duato 
Kostlime Nacho Duato (in Zusammenarbeit mit Ismael Aznar) 
Belellchtung Nicolás Fischtel 
Text Garcilaso de la Vega 
Sü 111 111 e Miguel Bosé 
Premiere 11. Aprit 1996 - Teatro de Madrid 

10. Mai 1997 

Bertha Bermúdez, Catherine Habasque, Cristina Hortigüela, Eva López Crevillén, Ruth Maroto, 


Muriel Romero 


.losé Manuel Armas, José Antonio Beguiristáin, Ramón Flowers, Thomas K'lein, Kim McCar1hy, 
Ivano Rossetti 

11. Mai 1997 
Mar Baudesson, Emmanuelle Berard, Emmanuelle Broncin, África Guzmán, Alexandra Scott, 

Lesley Telford 

Patrick de Bana, Antonio Calero, José Cruz, NicoIo Fonte, Nicolaas Marckmann, Luis Martin Oya 

Dekoration: Enrique López Corella und Tajuela 
Kostüme: Schneiderei der Compagnie 

HERMAN SCHMERMAN 

Dieses Ballett ist William Forsythe's 3. Einstudierung für die Compañia und der Beginn seiner intensiven 
Zusammenarbeit mit dem niederHindischen Komponisten Thom Willems, der sich hauptsachlich auf 
elektronische Musik konzentriert. 

William Forsythe 

Wi lliam Forsythe ist einer der originellsten und mutigsten Choreographen unserer Zeit. In New York 
geboren und als Tanzer ausgebildet, wurde er 1973 von John Cranko zum Stuttgarter BalJett engagiel1 und 
begann dort relativ bald mit seinen ersten choreographischen Arbeiten. Von 1978 bis 1981 entstanden einige 
ma/3gebliche Choreographien für das Stuttgarter Ballett. 

Anfang der 80er Jahre arbeitete WilJiam Forsythe vornehmlich als freischaffender Choreograph in 
Deutschland. Osterreich, Italien und in den NiederIanden, bis er 1894 zum Bal1ettdirektor nach Frankfurt 
berufen wurde. Dort begann eine sehr kreative Zeit: Ballette wie Artifact, Die Befragung des Robert Scott. 
Impressing the Czar, Slingerland - um nur einige zu nennen - kamen in dieser Periode heraus. Au/3erdem ist 
William Forsythe ein in der ganzen Welt au/3erst gefragter Gastchoreograph. 

Seine Werke erscheinen im Repertoire der Pariser Opero des Nederlands Dans Theater. des Joffrey Ballet, 
des San Francisco Ballet, des National Ballet of Canada und des New York City Ballet. 

WiIJiam Forsythe hat fur Nederlands Dans Theater I bisher die Stücke Soy Bye-Bye. Günge 1 und Mental 
Modd choreographiert und für NederIands Dans Theater 3 Marion/Marion 



Garcilaso de la Vega (1501-1536) 

"Por Vos lWuero" 

Estoy cantina en lágrimas bañado 
rompiendo siempre el aire con suspiros 
y más rne duele el no usar deciros 
que he llegado por vos a tal estado 

Canción, yo he dicho más que me mandaron 
y menos que pensé 
yo me pregunten más, que lo diré 

Nadie puede ser dichoso, sei¡ora. 
ni desdichado, sino que os haya mirado 
porque la gloria de veros en esepuntosequita 
que se piensa mereceros 
así que. sin conoceros, 
nadie puede ser dichoso, señora. 
ni dedichado, sino que os haya mirado 

La gente se eJpanta toda 
que hablar a todos distes 
que un milagro que hicistes 
hubo de ser en la boda. 
Pienso que habeis de venir 
si vais por ese camino 
a tornar el agua en vino 
como el danzar en reir 

Las lágrimas que en esta sepultura 
se vierten hoy en dia y se virtieron, recibe 
aunque sin ji' uta ya te sean 
hasta que aquella eterna noche oscura 
me cierre aquestos ojos que te vieron 
dejádome con otros que te vean 

Soneto quinto 

Escrito es tú en mi alma vuestro gesto 
y cuanto yo escribir de vos deseo 
vos sola lo escribistes yo lo leo 
tan solo que aún de vos me guardo en esto 

En esto estoy y estaré siempre puesto 
que aunque no cabe en mi cuanto en vos veo 
de tunto bien lo que no entiendo creo 
tomando lafe por presupuesto 

Yo no naci sino para quereros 
mi alma os ha cortado a su medida 
por hábito del alma misma osquiero 

Cuanto tengo confieso deberos 
por vos nací por vos tengo vida 
por vos he de morir y por vos muero 

Standig bin ich in Tranen gebadet, 

die Luft zerreifJe ich mit meinen Seufzern, 

mehr noch schmerzt mich, daj3 ieh nicht wage, Euch zu sagen, 

daj3 ich durch Euch in diese Lage gekommen bin 


Lied, ich habe mehr gesagt, als man mir aujirug. 

und weniger als ich dachte. 

A1an drangte mich nicht, mehr zu sagen 


Niemand kann glücklich sein, meine Dame, 

noch unglüeklich, der Euch nicht gesehen hat 

denn das Gli¡ek, Euch zu sehen, schwindet in dem A10ment. 

da man glaubt. Euch zu verdienen; 

so dajJ, ohne Euch zu kennen, 

niemand glücklich sein kann, meine Dame. 

noch unglücklich, wer Euch nicht gesehen hato 


Alle Leute sind erstaunt, 

den n alle machtet Ihr glauben, 

daj3 es e in Wunder war, das 

Ihr vollbracht habt bei der Hochzeit. 

Ich denke, wenn Ihr hierher kommt 

aufEurem Wege 

dann werdetlhr Wein in Wasser verwandeln 

und das Tanzen in Lachen 


Die Tranen, die in diesem Grabe 

heute vergossen werden und schon vergossen sind, nimmt sie, 

auch wenn sie Dir nicht mehr nützen. 

bis die ewige, dunkle Nacht 

mirjene Augen schliej3en wird, die Dich gesehen haben 

und mir andere gibt, Dich zu betrachten. 


SOllett V 

Eingeschrieben in meine Seele ist Euer Antlitz 

lind alles. was van El/ch ich zu schreiben wiinsche: 

Ihr allein habt es geschrieben: ich lese es 

ganzfür mieh, denn selbst van Eueh wil! ieh mich verbergen 


Dem habe ieh miehfür immer versehrieben, 

wenn ich al/eh nieht allesfassen kann, was ieh in El/ch sehe 

van soviel Gutem glaube ieh aueh, was ¡eh nieht verstehe 

und nehme den Glauben sehon als Gewij3heit 


Allein um Eueh zu lieben bin ieh geboren: 

meine Seele hat sieh Eueh naeh ihrein Bilde gesehaffen: 

als Teil meiner Seele selbst fiebe ieh El/eh. 


Ich gestehe: Alles, was ieh habe, verdanke ieh Eu¿h; 

für Eueh bin ieh geboren, fiir Eueh bin ¡eh am Leben 

fiir Euch mufi .ieh sterben undfiir Eueh werde ieh al/eh sterben 
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